
Praxistipp  

Bildung für nachhaltige Entwicklung 

 

 

HIER 5 Tipps (Fortsetzung aus BNE-Tipp Mai 23),  

die sich leicht im Kita-Alltag umsetzen lassen.  

 

 

 

TIPP 6 - Naturkreislauf erleben 

Vielen Kindern fehlt die Möglichkeit zu sehen, woher ihr Essen kommt. Hat die Kita einen 

Garten lässt sich dort eigenes Obst und Gemüse z.B. in einem Hochbeet anbauen. Ohne 

einen Kita-eigenen Garten Tomaten, Kresse oder andere Kräuter einfach in Töpfen oder 

Blumenkästen anpflanzen. Die Kinder erfahren so die natürlichen Kreisläufe und 

bekommen spielerisch ein Gefühl für den Wert von Lebensmitteln. 

 

 

 

 

 
Bild - Gänseblümchen / pixelio.de 

 

 

 

TIPP 7 - Philosophieren mit Kindern 

BNE-Themen wie Klimawandel, Armut, (Geschlechter)gerechtigkeit oder Inklusion werfen 

große Fragen auf, die nicht einfach zu beantworten sind. Dazu mit den Kindern ins 

Gespräch kommen und sie nach ihren Ansichten fragen. Kinder lernen dabei, andere 

Perspektiven einnehmen und verschiedene Standpunkte zu verstehen. Die Pädagog:innen 

unterstützen die Diskussion mit Nach- und Impulsfragen, halten sich aber mit ihrer eigenen 

Meinung zurück. 

 

 

 

 

 

 

Bild – Stephanie Hofschlaeger /pixelio.de 

 



 

 

 

 

 

 

TIPP 8 - Umgang mit Essensabfällen  

Lebensmittelverschwendung in Kitas reduzieren, denn laut Bundesminisiterum für Ernährung 

und Landwirtschaft landen insgesamt rund 11 Mio. Tonnen Lebensmittel jährlich im Müll. 

Schritt 1: Über einen längeren Zeitraum aufschreiben, wann wie viel weggeworfen wird. Die 

Ergebnisse an den Cateringservice bzw. die Küche melden.  

Schritt 2:  

Um weniger Essensabfälle zu  produzieren, die Kinder soweit wie möglich bereits in die 

Essenplanung einbeziehen. Abfragen welches Essen die Kinder gerne mögen und welches 

nicht. Die Kinder entscheiden lassen, wie viel Essen sie sich auf ihren Teller nehmen.  

 

 

 

 

 
Bild – Timo Klostermeier / pixelio.de 

 

 

 

 

TIPP 9 - Mobilität – Wer kommt wie in die Einrichtung?  

Diese Frage betrifft sowohl die Familien der Kita-Kinder, als auch die Mitarbeitenden. Je 

nach Lage der Kita – auf dem Land oder in der Stadt - gibt es unterschiedliche Möglichkeiten 

klimaschonender Fortbewegung wie öffentliche Verkehrsmittel, Fahrrad, zu Fuß, 

Fahrgemeinschaften, JobRad, Carsharing nach Bedarf und Jobticket. Führen Sie dazu eine 

gemeinsame Projektwoche durch! Bei vielen Fahrradfahrenden ist auch die Einrichtung 

einer regelmäßigen Fahrradwerkstatt zu überlegen.  

 

 

 

 

 

Bild - Matthias Bozek /pixelio.de 

 

 



 

 

 

 

 

 

TIPP 10 -  Gemeinsamer Reparaturtag 

Mit jeder Neuanschaffung von Spielzeug werden Ressourcen verbraucht. Ein Beitrag zur 

nachhaltigen Bewirtschaftung der Kita im Sinne des Whole Institution Approach ist deshalb 

ein Reparaturtag. Hier kommen Kinder, Familien und Mitarbeitende zusammen, bündeln ihre 

unterschiedlichen handwerklichen Fähigkeiten und reparieren sowohl Spielzeug von zu 

Hause als auch aus der Einrichtung.  

 

 

Bild – Rainer Sturm / pixelio.de 
 

 
 
An BNE-Plakaten interessiert?  
Bestellung für 1 Euro pro Stück plus Versandkosten  
unter info@kath-kita-bayern.de 
 
 
 
MEHR zur Bildung für nachhaltige Entwicklung? 
www.kath-kita-bayern.de/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung-bne 
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